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Beschlussvorschlag

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, folgende Möglichkeiten für das an dem Hort

Kunterbunt und der Pestalozzi-Schule vorbeiführenden Teilstück der Warschauer Straße

zu prüfen:
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1. eine Umwidmung des Teilstückes in eine verkehrsberuhigte Zone (Spielstraße), (Zeichen

325.1 StVO, Spielstraße),

2. zusätzlich die Einrichtung eines absoluten Halteverbotes (Zeichen 283 stvo) auf dem

Teilstück,

3. zusätzlich die Aufbringung von großflächigen Fahrbahnmarkierungen, die den Beginn und

das Ende der verkehrsberuhigten Zone deutlich markieren.

Sachdarstellung/ Begründung

Während der Haupststoßzeiten am Morgen und Nachmittagentstehen durch den Schülerbringe
und abholverkehr immer wieder gefährliche Situationen auf Grund von nicht angepasster
Geschwindigkeit. Daneben ist das Zuparken der Rettungszufahrten ein großes Problem.
Wiederholte Ansprachen der Eltern über die Schul- und Hortleitung, sowie den Elternrat blieben in
der Regel folgenlos oder erzielten nur eine temporäre Wirkung.

Ziel der vorlage ist es, die vorrangregelung zu ändern und damit ein deutliches Zeichen für die
besondere Situation vor Ort zu schaffen.

Abbildung 1: Warschauer Straße, mit dem betreffendem Teilstück (blau) und dem Teilstück mit
absolutem Halteverbot (rot).
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